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    Tag der Eiche - Geldüberlastungstag

EICHE IN AKTION!

Manche Tage sind einfach kurios. Andere 
sind wichtig, weil sie uns an etwas erinnern, 
das nicht vergessen werden darf.
Unter dem Motto „Eiche in Aktion!“ hat 
die Eiche VoG vier Tage ausgewählt.
Sie stehen für das, was uns als Gemein-
schaft bewegt: Menschlichkeit, Verantwor-
tung, Nachhaltigkeit – und manchmal auch 
einfach Freude am Zusammensein.

21.03 TAG DER EICHE
Angelehnt an den Internationalen Tag des Waldes feiern wir die 
Eiche als Symbol für Ausdauer, Kraft und Treue oder, anders 
ausgedrückt, für Kontinuität, Stärke und Nachhaltigkeit. Als 
Ausdruck unserer Verbundenheit mit der Natur und der Re-
gion zu Ostbelgien pflanzen wir jedes Jahr eine neue Eiche in 
Ostbelgien. Im Jahr 2025 haben wir nach Eupen und Nidrum 
„Eine Eiche für Sankt Vith!“ gepflanzt.

  
     DiGitale Gesundheit - Rührei

AKTIONSTAGE

Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass immer 
mehr Menschen an oder unter der Armutsgrenze leben, 
während die Kluft zwischen Arm und Reich weiter wächst 
und die Mittelschicht langsam verschwindet.

10.12 TAG DER DIGITALEN GESUNDHEIT
Digitalisierung darf nicht über-
fordern und krank machen. Mit 
dem Tag der DiGitalen Gesund-
heit möchten wir dafür sensibili-
sieren, dass bei der zunehmen-
den Digitalisierung im Alltag 
der Mensch hinter Formularen, 
Apps und Algorithmen nicht ver-
gessen wird.

28.12 TAG DES RÜHREIS
Zum Jahresausklang 
nehmen wir es mit 
Humor und Herz. 
Wir laden alleinste-
hende Menschen 
zum kostenfreien 
Rührei-Frühstück 
ein, um Momente 
der Gemeinschaft 
und Freude zu teilen.
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01.08 GELDÜBERLASTUNGSTAG
An diesem Tag lenken wir den Blick 
auf die finanzielle Belastung der 
Menschen in einer immer teurer 
werdenden Welt. Während die End-
lichkeit der natürlichen Ressourcen 
häufig thematisiert wird, möchten 
wir den Fokus auf die begrenzten 
Mittel der Bevölkerung richten.




